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Basel-Stadt

FfcK
Psychiatrische Universitätsklinik Basel

Die Drogenentzugsabteilung der PUK ist seit Februar 1990
in Betrieb. In dieser Zeit haben wir viele Erfahrungen mit
Drogenabhängigen und deren Behandlung gewonnen. Es

hat sich gezeigt, dass ein geschlechtlich ausgewogenes
Team von Vorteil ist.

Zur Ergänzung des bisherigen Abteilungsteams suchen
wir zwei

dipl. Psychiatriepfleger
Unsere Anforderungen:
• Selbständigkeit
• Kreativität
• Initiative
• Fähigkeit, in einem interdisziplinäreTeam mitzuarbeiten
• Interesse an der Arbeit mit Drogenabhängigen

Für weitere Auskünfte setzen Sie sich mit unserem Leiter
Pflegedienst, Herrn K. Zenklusen, Tel. 325 54 83 oder dem
Bereichsleiter, Herrn R. Moxon, Tel. 325 51 73 in

Verbindung.

Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an die:

Psychiatrische Universitätsklinik Basel
Personalabteilung
Wilhelm Klein-Strasse 27, 4025 Basel

Erste Nar-Anon

Selbsthilfegruppe in Zürich

gegründet

Es handelt sich dabei um eine

autonome Selbsthilfegruppe nach

dem Vorbild von AA und NA.

In Nar-Anon treffen sich angehörige
und Freunde von Drogen- und

Tablettensüchtigen.

Treffpunkt: Cramerstr. 7, 8004 Zürich

jeweils am Sonntag 19 - 2030 Uhr

Kontakt-Tel: 01 926 54 01

Im Rahmen der Massnahmen zur Suchtprävention des Bundes sucht das Bundesamt für
Gesundheitswesen eine/n

Leiter/in Projektmanagement
Suchtprävention und Gesundheitsförderung

Die Gruppe „Suchtprävention und Gesundheitsförderung" entwickelt und realisiert in Zusammenarbeit
mit Partnerorganisationen Präventionsprojekte. Im weiteren unterstützt sie finanziell und fachlich
Projekte Dritter und gewährleistet die Koordination der Projekte.

Aufgabengebiet
Leitung und Motivierung eines kleinen Teams von Sachbearbeitern
Überwachung und Koordinierung der Projekte
Kontakte mit Fachverbänden, kantonalen Behörden und weiteren Organisationen im
Gesundheitswesen.

Anforderungen
Abgeschlossenes Hochschulstudium in Sozial- oder Humanwissenschaften oder in Medizin
Berufserfahrung in Projektentwicklung und -leitung, möglichst im Gesundheits- oder Sozialwesen
Freude an Teamarbeit in interdisziplinären Projektgruppen
Sprachen: Deutsch oder Französisch mit guten Kenntnissen der anderen Sprache, Englisch- und
Italienischkenntnisse erwünscht.

Wir erwarten gerne Ihre Bewerbung an folgende Adresse: Bundesamt für Gesundheitswesen, Personal
und Organisation, Postfach, 3001 Bern.
Weitere Auskünfte erteilt Herr Ph. Lehmann, Chef Sektion Prävention, Telefon 031 / 59 87 14.
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